
KELHEIM. Alljährlich veranstaltet Sieg-
fried Brandl am Golfplatz Bad Ab-
bach-Deutenhof ein großes Benefiztur-
nier. Viele Golfspieler sind dann mit
Spaß für die gute Sache unterwegs. Ein
Teil des Erlöses, nämlich 4000 Euro,
ging heuer wieder an den Verein Zwei-
tes Leben. Dr. Gerhard Weber von der
Vorstandschaft bedankte sich und ver-
sicherte, im nächsten Jahr werde man
zu einem Schnupperkurs kommen.
Viele Betroffene, die im Haus Zweites
Leben behandelt werden, spielen in
Bad Abbach Golf, denn das Golfspiel
ist eine sehr wirkungsvolle Sportart
für Patienten mit Schädel-Hirn-Trau-
ma. Auch aus persönlichen Gründen
sei er dem Verein sehr verbunden, sag-
te Siegfried Brandl und lobte die gute
Arbeit, die hier geleistet werde. (lhl)

BENEFIZAKTION Siegfried
Brandl überreichte Golf-Er-
lös an Zweites Leben.

4000 Euro
eingespielt

Siegfried Brandl (li.) spendete an den
Verein Zweites Leben, vertreten durch
Vorsitzende Maria Dotzler, Hubert
Völkl und Dr. Gerhard Weber. Foto: lhl

BAD ABBACH. Am Dienstagmorgen er-
eignete sich auf der B 16 bei Bad Ab-
bach ein Auffahrunfall. Eine 24-jähri-
ge Skoda-Fahrerin fuhr einem 26-jähri-
gen Ford-Fahrer an der Einfahrt zur B
16 hinten auf, so dass der 26-Jährige
verletzt wurde. Er wurde vorsorglich
in die Goldbergklinik Kelheim einge-
liefert. Es entstand ein Gesamtsach-
schaden von 2300 Euro.

Aufgefahren

LANGQUAID. Ein großes, rotes „L“
macht künftig auf das Leistungsspekt-
rum der Langquaider Geschäftswelt
aufmerksam. Der signalfarbene Groß-
buchstabe strahlt das Motto „Lebens-
wert – Liebenswert – Langquaid - der
Markt für gute Geschäfte“ aus. Zwölf
Einzelhändler und Dienstleister scho-
ben die gemeinsame Kampagne an
und werben auf kreativen Fotos mit
dem roten Letter sowie dem überge-
ordneten Motto für das eigene Ge-
schäft sowie die Branchenvielfalt im
Markt.

„Einfach toll“, freuten sich die Be-
teiligten bei der ersten Präsentation
auf dem Marktplatz. In peppigen Bil-
dern und prägnanten Slogans präsen-
tieren Inhaber und Mitarbeiter ihre je-
weiligen Unternehmen und geben ih-
nen ein Gesicht. Allen Werbemitteln

gemeinsam sind das Grund-Layout,
der übergreifende Slogan und das gro-
ße, rote „L“. Sie verdeutlichen die Zu-
gehörigkeit zum Standort Langquaid.
„Diese Kampagne bringt die vielen
Vorzüge und das sehr Sympathische
eines Einkaufs in Langquaid ganz pla-
kativ auf den Punkt“, lobte Bürger-
meister Herbert Blascheck den Start
der gemeinsamen Präsentation von
Markt und Geschäftswelt. Das L werde
sich bald durch ganz Langquaid zie-
hen.

„Es ist ein tolles Zeichen, dass wir
die Kampagne mit sympathischen Ge-

sichtern starten und weitere hinzu
kommen werden.“ Die Hauptsparten
des Einzelhandels-, Dienstleistungs-,
Gastronomie- und Handwerksangebot
umfassen über 150 Branchen.

„Oft wüssten potenzielle Kunden
nicht, welch breites Angebot sie direkt
vor der Haustüre finden“, berichten
Blascheck und Soziale-Stadt-Manage-
rin Brigitte Kempny-Graf. Daher habe
sich der Markt Langquaid im Rahmen
des Projektes Soziale Stadt entschlos-
sen, die Anbieter zu unterstützen und
den Menschen in der Region diese
Vielfalt bewusster zu machen. Außer-

dem gelte es, der Anonymität des On-
line-Wettbewerbs entgegen zu treten
und die persönliche Beratung, die Indi-
vidualität und Service-Qualität bei ei-
nem Einkauf in Langquaid herauszu-
stellen.

In einer ersten Phase der Kampagne
werden zwölf Geschäfte mit Plakaten,
Bannern, Anzeigen sowie in zwei Falz-
flyern präsentiert. In kurzer Folge sol-
len die Werbemittel an die Haushalte
der umliegenden Region verteilt wer-
den.

Die Flyer enthalten zudem eine
Branchenübersicht der Langquaider
Einzelhandels- und Dienstleistungsbe-
triebe. Zudem werden die Mitglieder
des Langquaider Gewerbevereines in
ihren Geschäften Gewinnspiele und
andere Aktionen rund um das rote
Langquaid-L anbieten. „Es sind weiter-
hin und jederzeit alle interessierten
Betriebe zur Teilnahme an der Kampa-
gne eingeladen“, stellte Kempny-Graf
heraus.

Da die gesamte Grundkonzeption
durch den Markt Langquaid und Sozi-
ale-Stadt-Fördermittel finanziert ist,
würden für die einzelnen Betriebe laut
Managerin der Sozialen Stadt relativ
geringe Kosten für die individuelle
Umsetzung anfallen.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON ALEXANDER ROLOFF

Das rote „L“und sympathischeGesichter
WIRTSCHAFTMit einermar-
kanten Aktionwill die
Marktgemeinde demOn-
line-Handel begegnen, aber
auch vor Ort zeigen, was
Langquaid kann.

Sie stehen für das lebens- und liebenswerte Langquaid und versprechen allzeit „gute Geschäfte“. Foto: Roloff
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DAS ROTE „L“ KOMMT AUS DEM BERUFSBILDUNGSWERK

➤ Projektentwicklung: Die Regensbur-
ger Agentur Creativconcept erhielt den
Auftrag, die Konzeption und Gestaltung
für eine sogenannte „Testimonial“-Kam-
pagne zu entwickeln. Zusammenmit
Vertretern des örtlichen Gewerbever-
eins, Einzelhandel und Dienstleistung
waren die Initiatoren von den Agentur-
Vorschlägen begeistert und brachten in
diversen gemeinsamen Sitzungen weite-
reWünsche und Anregungen ein.
➤ Die Umsetzung erfolgt in enger Zu-
sammenarbeit mit der Langquaider Fo-

tografin Bianka Schnabel und dem
Langquaider Grafiker Hannes Gottswin-
ter. Für den Pressetermin hat das Be-
rufsbildungswerk Abensberg als Danke-
schön für die allseits hervorragende Zu-
sammenarbeit mit dessen Langquaider
Drogeriemarkt bereits unentgeltlich ein
überdimensionales „L“ gefertigt.
Im Zuge des Projekts wird das kostenlo-
se Branchenregister auf der Homepage
desMarktes überarbeitet und aktuali-
siert. Die Eintragung ist für die Unter-
nehmen kostenlos.(ear)
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MARKTSONNTAG

AUF ALLES!

Am 15. November haben wir für Sie von 12 bis 17 Uhr geöffnet!

ausgenommen sind Tabakwaren und Zubehör, Zeitungen, Zeitschriften und Bücher,
Telefon- und Handykarten, Tchibo-Artikel, Leergut und Kauf von Gutscheinen.

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass unsere Bedienungstheke am Marktsonntag geschlossen ist.

center Kelheim
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3.79

Ausgenommen sind Tabakwaren, Pfand, Telefonkarten,
Tankstellenprodukte sowie Buch- und Presseerzeugnisse.

Holen Sie sich die
Anmeldeunterlagen erhalten Sie in Ihrer EDEKA Filiale
oder unter www.deutschlandcard.de

Am Marktsonntag erhalten Sie

3fach Punkte
auf Ihre DeutschlandCard

Apppfelballen oder

KKKüüüücherl
mit oooder ohne Rosinen
je 3 Stück nach Wahl
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